
oder
NeuesRathsG .A .134und135

herausgeberu .verantenRedakteurRud.Eige
20Jahrden30 .Dezember1810.
innerunghat den1 .

i .
dasJahr1910warwiedereinBedeutungsvolles
alsininGemeindeverwaltungwies.Am
2 ,aberwurdedieFertigstellungeinesder
großenderte ,der2qualenasser¬
leitungimstaatedesRathausesgefeiert
unddasErscheinendesKaisersundeiner
AnzahlvonMitgliederndesKaiserhausesbei
dieserCouriergabihreineerhöht,Wie¬
u .inzweiesbedeutsamesMomentwarder
auchdesdenenTagesimRathauseam
21.SeptemberinwelcherGelegenheiteseine
wiebemerktederRedet ,wodurchdas,
ausAnlaßderBesichtigungdesMarschehen
BildesdieHuldigungderBundesfürsten¬kamenderWild . ,wounterde¬

maison ,es aus¬
aberhataucheinenfürdieStadtWien
schwerenVerlustaufzuweisen,denToddes
langjährigenBürgermeistersge¬
den Dameratorsdernein

einmonatenerihrerFrantzenn,
dereneinensähenichtbißvonderBe¬
vierungderKindtdennundderMar¬
ihr ,sondernauchimAuslandemitgroßer
Teilnahmevorfolgtwurden,am10 .März
war.DieLeichentwirdgeschaltetesichzueiner
derimposantestenTrauerkundgebungenauch
derKaiserwohntederEinsegnunginder
VorhauswirdkeinUngerichwardasJahrankom¬
grossen,welcheinWienstattenden,diegroße
Anzahlderselbenwurdenichtwenigbeein¬
Undnochdie2 .InternationaleJagdaus¬
stellungzuderenZustandekommendie
gemeindeWenneineansehnlicheSubvention
gewidmethatte.FürdemerstenWahlkörper¬
desWienerGemannwareswurdendie

inallegirenvorgekommunaleEinrichtungenvonLage,insorisVerscheinungvoran¬gänzungswahlen Hochwasser),währenundSchlesienÜber¬namentlichdieWohnungsfürsorgeundgabLandenwählennommenn,gleichge¬ scheinungPeterBrand ,brachtesofortnachseinerRückkehrAuftrage,wel¬Körperstatt .AnStelleim2 .und2 .Wahr¬ dieWeineGemeindeverwaltungjedes¬ihneineReformderWohnungsverhältnisseinderersteVigeBürgermei¬dr .Lungersrückt malihreherzlichesundwerthätigesMit¬Wieneinzuleitengeeignetsind .ImOcto¬zumgemeistervonser Summar empfindenzumAusdruck.bertratderF .erreichischeStädtetagin2.AprilPartt,diekindlichdieWahlfandam derGemeinderathieltimabge¬WienzusammenbeiwelchemeineSeiteMai,widerletzterenbeeidigungam laufenenJahre34sitzungenwichtigerAngelegenheiten,betreffenddieesdenenderweitereingroß¬ ab ,in welchen555MitteilungenStatutareStädte,beratenwurden.AufdiesemangegenSie ,dendavorhauptsächlich desVorsitzendenerfolgten ,327 .In¬RadttagwurdeeinebemerkenswerteAn¬daraufausging,dievonseinemgroßen terpellationenund123Anträgege¬regungvom28 .Jan .gegeben,welchevorgängerinnerenWerkeauszustat¬ stelltund694Referateerledigtwur¬dahingeht,eineStadtekanzleizuschaffen,tenundimGeistedesVerblichenenweiter den .In26vertraulichenSitzungenweiseeineOrganisationfürdieInteressezuwirken.Dr .J .wurdezumersten, würden395Geschäftsstückebehan¬derStädteundihrerBevölkerungbildenich hier ein und delt .AnAuszeichnungenwurdensoll ,dieschonlangersehnteSchaffungeinerFranzHofzumBittendieBürgermei¬ verliehen:in2Fällendaslapfreiewurde

neuenBauOrdnungwelchedurchdieBau¬ToddendieGemein¬es gewahl BürgerrechtDr .Pallaiu .ErnstOrdnungs-Enge,welcheimDezemberderäteKleine,SchalichWeber,Franz Schneider),inFällendasBürger¬imRathausebegannundimJännerbe¬bender,MüllerundGottbauerausdemGe¬ rechtmitNachsichtderTaxen.Dieendetwerdensoll ,umeinenbedeutendenmeinderate. doppeltgröstegoldeneSlato¬Schrittweitergebracht.derPrucksaldesRathauseswar¬ daillewurdeanPersonen ,dieAußerordentlichekundigberührtwarderholtederSchaupteteWiderbegebenheiten . gröstegoldenean21 ,diegoldenedieBevölkerungderStadtWien,alsdieKund¬AnläßlichderWeihnachtsbeteilungderKinder, an123Personenverliehen .Demkan,daßGrafTeppelinaufdemLuswegenachzustationenwelcheHeuerihr10jähriges vaterländischenDichterRein¬Wienkommenwolle ,umunserenBlandszubiläenfeiertenerschienauch unddenSchwesterndesverstorbenenKaisereinenBesuchabzustatten.Verschie¬derKaiserübrigenJahrebereitsdas dendenunglücklicheEreignissemachtendas2 .MalimRahm.AuchanderegroßeChrist¬ Ehrengabenzuerkannt.DerStadtratVorhabendesgenialendeutschenKritikerBescherungen,fandeninstaathathier hielt 133Sitzungenab .zunichtte,dochistgroßeWahrscheinlich¬wurdeauchistalljährlichderBallder WennwirdieeinzelnenZweige
keitvorhanden,daßwirdenkühnenLufthalten,welcherheuersein der KommunalVerwaltumbe¬die ab¬ schifferimkommendenJahreninunsererkeineträgnis50l .bishergrößte trachten ,so ist zunächstbe¬Mitte,wodenbegrüßenkönnen.Vonloken¬ichdasFinanzwesenzubemer¬sindwohltätigeZweckeabwart.Einseÿ lerBedeutungistauchdievomGemeinde¬ken ,daßin fünfSitzungendemdistinguiertesPublikumwolltedenSaal,alsratbeschlosseneundam2 .MaiinKraftHauptrechnungsabschlußfürdasHerzogAdolfFriedrichvonMecklenburgeinengetreteneEinführungdermitteuropäi-¬Jahr 1909 hau¬VortragmitLichtildern,überseineExpedi¬schenZeit.ImletztenJahredererbendenschlagfür 1911imGemeinde,tion durch hielt .
dieJahrhunderesmußdemGesetzege¬ rate beraten wurden .DerVon2bis3SeptemberwarenderPrä¬mäßaucheineVolkszählunginWienstattHauptrechnungsabschlußresultier¬sidentundmehrereMitgliederdesPariserfinden,fürwelchedieGemeindedieHandte bekanntlichmiteinemGemeinderathättederStadtWien,wo mittel ,sowieeinengroßenvonderAr¬Überschuß von350000durcheineigenesVerhältniszwischendenmitskraftvergessenhat .VonderBu¬VoranschlagmiteinemÜber¬Verwaltungendieserbeidedeange¬
arbeitungderzogen,derVolkszählungschußvon20000 .dieasse¬altwurde.DermögeauchandenBesucherhofftemansichwichtigeAuftrungenständebetragenheuteundunseresBürgermeistersinderHauptstadtinwissenschaftlicherundsozialerhinsicht. 7 MillionenStrömen.ErfreulichUngariserinnertwerdendumayeranläßlichderElementar.Katastrophenist auchderStandderAnle¬studiertebeidiesemAnlasseverschiedene

gelder .VonAnsehendesJahrvonist aberinBudgetvor¬
1902stehenheutenochgesorgtdieunterderPatro¬derGemeindegegründeteZentralspar¬nen ,vom Anlehnen des

kassehatimLaufedesheurigenwas1950fast 77 M .zu JahreseineEinlagenstandvonweitBuche . über100MillionenKroneerreicht.DaimJahre1911.nur50Milli¬
InmehrerenBezirkenwurdenfili¬nenlehensgeldervoraus¬ alenerrichtet .ImNahmendiesesgabtwerdensollen ,wirdden UnternehmenswurdeaucheinverbleibendeRestvoraussicht¬
Kreditvereingeschaffen,welcherich nochfür denInvestitions¬
hauptsächlichedenInteressenderGe¬bedarfdesJahres1912auswei¬
werbetreibendendienensoll .Amchen ;die Gemeindewirdnur 19 .AprilbeschloßderGemeinderatmitdenInvestitionentra¬ dieErklärungderösterr .Bodenre¬sparenmüssen.DasWortspa¬ ditanstaltu .derLänderbank,nachren ist zwarbei derBudge¬ welcheweiter50MillionenKronendebattevondenOppositions¬desAnlehensvomJahre1889zuüber¬parteienals Anhaltspunktin
nehmenbereitsind ,anzunehmen.verschiedeneAngriffebenutzt
UndimJahr1910wurdederHerstellungundworden .Eswurdeninsbesondern
ErhaltungderGartenAnlagenunddendie hohenEinnahmenAnsätze

BesonderesAugenzugewendet.Neben¬beanständet .DieGemeinde
inkleinerenmachenist ,besondersdiehataberin dieserBeziehung
FertigstellungdeserwidertenTürkenschan¬nichts anderesgetan ,als parteszuerwähnen,dessenfeiertigeEr¬wasauchderösterreichischeu .
öfnungam12 .Oktoberstattfand.fürdender ungarischeFinanz¬ WaneinWiesengürtelwurdenunndin seinemBudgetfürnoth¬
63000mmiteinemKostenaufwandevonwendigbefundenhat .
108172erworten.DasGutRobenzl,beschäf¬Esmüßten,umdasGleichge¬tigtewiederholtdenGemeinderat.Indenricht zufinden ,dieEinnah¬botenMonatendesabgelaufenenJahresmannicht mit demDurch¬
wurdendie3Objekte,welchezudemGut¬schnittlichen ,sondernmitdem
gehören,anJuliusKuhnundLudwigan¬voraussichtlichenhöherenBe¬
berverpachtet.MitRücksichtaufdiezwi¬trageingesetztwerden ,das
schenderGemeindeunddenGenanntenist dasBudgetfür dasJahr entstandenenDifferenzenwurdedasBestan¬1911hatkeinesogenanntenFol¬verhältniseinverländlichgelöst.Beiderin Kasernen ,darauskannaber
neuerlichenOfferverhandlungwurdedaskeinberechtigterVorwurfge¬SchloßunddasKaffee-RestaurantanKarlgendasBudgetabgeleitet Ludwigverpachtet,fürdasVolks¬werden ;darausfolgtvie¬ restaurantamKrapfenwaldtwirdeinemehrnurdaßdieGebahrungneuerlicheOffertverhandlungausgeschrieben.dasJahres1911sichsoweitals Wasdas Sanitätswesen an¬möglichimNahmendesVor¬belangt ,sowirddasInteresseder

anschlageswirdhaltenmüssen. Pfändlichkeitgegenwärtigimfür alle notwendigenAusga¬bedeutendenMaßevonderEr¬
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nurgeeignet,derohnehinschongederanierungdesWiener
genugbelastetenBevölkerungKrankenanstaltendesbezie¬
Wieneine eineSummehungsweisederFragenachder zufüren ,währenddieGe¬Zukunft der nitäten
meindenichtindieLagekom¬Auchdie Gemeindemußdiese
mensolt ,einennennenswer¬Frageaußerordentlichinter¬ tenEinflußaufdieSpital¬essieren .Esist nichtzulang, verwaltunggeltendzuma¬nen ,daß demKrankenaustat¬
chen .DieFertretenderGe¬tenfondeinfolgeseinerFran¬meindemüssendaherdiesesrigenfinanziellenTageinin¬
Projektenergischbekämpfen.gendeinerWeiseunterdie ein müssenes sichaberschonarmegegriffenwerdenmuß.
aus GründendenZumannWennauchdieKanierungdes tät angelegen sei ihmsondesSachedesStaatesist , unausgehe ,dieSanierungso muß die Wien
des Landesim Augebehal¬hiebeiin ersterLiniegehör¬ten undauf dieBehebungdie Mittel das
den Spitalso zudringenKrankenanstaltenLandesbis
undwerdendaher auchdieEr¬aufeinenverschwindenkleinenrichtungdesKrankenhausesimZeitausdenTaschenderWien¬XII .BezirkzubetreibenhabenBevölkerungfließen ,undweil imverflossenenJahrehabender fandja denBedürfnissen sichnacheinemlangjährigenderBevölkerungdienensoll . unterfall wiedereinigeCol¬Esist alsonurrechtundbillig vota in Wienereignet .wenndie GemeindeWienver¬
DieProvenienzdermeistenlangt ,daßnichtohneihreZu¬dieserFälleweistaufAn¬timmungunternommenwer¬ gari ,wosich dieTra¬dieGemeindealssolchedas ziensichausgebreitethatte .aberkeineVeranlassungmit wennauchbeiderausgezeich¬Vorschlägenan dieStaats¬ naten Qualität des inwaltungheranzutreten ,weil QuellwassersundderKa¬den und in den Händendas
hierung in die Ge¬staatesin seinejämmerlichezwar einer Veran¬tage gekommenist ,undwei¬ tungwiebeifrüherenExhi¬die Mitteldes Fondesabzu¬ seinen vonvornhereinaus¬sein für mischeZweckeingeschlossenwarbedurfteesAnspruch genommen . vonder ganzenNachsam,lich der Panierungsan¬ keit der Behördenundeinemtion desLandesausschussesmuß
energischenEingreifenumbemerktwerden ,daß sieden
dieSeuchesoglücklichabzu¬Intentionender Gemeindever¬

neswegsentspricht ,ja dieInwahren,wieestatsächlichge¬
teressenderselbendirektsche ,schehenistdemGesetzeent¬
dig .Dieanitatumlagewirschrechendwurde ,sofortnach

demerstern Falle diegroße
Sanitätskommissioneinberu¬
fen .DasKomitenhatsich
ausgezeichnetbewährt ;es
wurdenichtnurjedeweitschwe¬
sie erledigung ,welche
ja in vorliegendenFalleam
allerwenigstenamletzge¬
wesenwäre ,durchdenmündli¬

den dauer¬
den ,sondernaucheinhöchst
dankenwartentgegenkom¬
mander PastorenderStaats¬
behördengegenüberderGe¬
meine erzielt .Eswurde
raschundsichergearbeitet.

zeit eben
dochdas Komitenesverstan¬
denhat ,stetsdierichtigenMich¬wegen zutreffen .

Baudes KaiserFran¬
JosefJubiläumSpitalsder
GemeindeWien ,fürwelchen
10 MillionenCronenprälimi¬
niert wurdenwurdedurch
mächtig gefördert ,fünf¬
Gebäudesind bereitsunter
ach ,bei zweienwurdebe¬
reits die haupteGleicheer¬
reicht .DasSpital wird ,wenn

nichtbesondereHemmnisseein¬
treten ,anfangsdesJahres
1912der Benützungüberge¬

nen werden .
dieherrschendeLebensmit¬

teuerungbeschäftigtwieder¬
holt die GemeindeVertretung

die
na der Gemeinderatver¬
g .Umeine Abhilfege¬
gendieFrischeszuschaften.anwürde Petition der Ra¬
gierung wegenEinführvon
ViehundFleisch auserbie¬
gerichtet.DieösterreichischeKan¬

enthalten.vonBautenderGemeindegierunghatbereitsden¬WiensindnebstdenSchulbautenunddentrags Abschlußmiterbien bereitserwähntenBaudesKaiserzube¬perfektioniert.DieersteWie¬läumsKinderspitals,dieFertigstellungnenGrosschwächterdien¬derAmtshäuseram7 .und3 .BezirkderGesellschafthatVerbindungenBaueinesneuenHeimesimLainerhergestellt ,welchesofortmich
VersorgungsheimunddieFertigstellungdasHandelsvertrages derMonumentalenKircheamZentral¬eineFleischeEinfuhrausber¬
Friedhofzuerwähnen.InderUnter¬den in bedeutendenMaße
chewurdeeinearchitektonischausge¬ermöglichen.
stalteteGrabstättegeschaffen,welchediedenGemeinderatsetzte irdischenÜberrestedesverstorbenenDo¬Heuerauchdie Einfuhrvon
Bungersbirgte.DieKircheselbstwirdun¬Argentinischengefrorenen
kommendenFrühjahreeingeweichtwerden.Fleischedurchdererstegrößere
Am20 .Bezirkwurden3Häuser,welcheTransportwirdbereits inden
nurWohnungenvonBedientenderersten Tagendes Jännerin
kädtischenStraßenbahnenenthalten,dersie anlangen .Amwenig¬
Benützungübergeben.Hiermögeauchstand eine vomHerab¬
derInitiativedesBürgermeistersDr.setzungderFleischKreisezu
Numayers,wegenEinleitungeinerzielen ,hat dieRegirung
AktionzurSchaffungbilligerVolks,be¬die Tarifefür denTransport
Arterwohnungen,gedachtwerden.das Fleisches ,derGemeinde¬

BezüglichdesSchulwesensistdurchdasrat die Schlacht .Markt¬ Gesetzvom26 .AugusteineRegelunggebenherabgesetzt .Ein
derRechtsverhältnisseundBezugedesbesondere Effektion u .beige¬

LehrstandesvondenöffentlichenVolks¬vondiesemMaßregelnicht
schulendieLagederstädtischenLehrger,wahrzunehmen .ImJuni sonendeutendverbessertworden.diesesJahreswurdedasSchrei¬dieDeckungsfragefürdieerforderlichenne Schachthausbeige¬
BetragegabAnlaßzulängerenDebatte,stellt underöffnet . imGemeinderatauchdieRemu¬ÜberdieAusgestaltung rationenderReligionslehrerwurdeerhöht.das Lagerhauseswirdder
undimAlterversorgungsNormaleGemeinderatebenfalls fürdieLehrer-undLehrerinnenderin den ersten Tagendas

französischenSprachegeschaffen.Fürdieneuenendgültigbeschie¬
FrachtungeinerStaats-GewerkeSchul¬sassen .
am21 .Bezirk,einesStaats-ReformDieButtätigkeithatsichgegendie
Gymnasiumsam14 .Bezirk,undeinerfrüherenJahrebedeutendgesteigert,wozu

nicht,wenigdieParzellierungderallerRealSchuleam19 .Bezirk,hatdieGemein¬
Invalidenhaus-RealitätaufderLandstraßdeBaukostenbeitragevon100000r .50.000
Beitrug.ImkommendenJahrewirdsichauchKronenbewilligt.DieVerhandlungenüber
einelebhafteBautätigkeit,namentlichaufdiematerielleBesterstellungderHand
denGründendeszurVerbauungbestim¬arbeitslehrerinnensindinvollenZuge¬
tenTeilesdesSchmelzerExperierplatzehinsichtlichderfreienSchulewurdevomVer¬

waltungsgerichtshofentschieden,daßdie
ErteilungdesReligionsUnterrichtesauch
inPrivat-VolksschuleneinRechtderbe¬
treffendenReligionsGenossenschaftist
dieimvorigenJahregeschlossenen
riechischenPrivatVolchendas
kamenam12 .und 20 .Be¬
zirt wurdeninfolgederablehnen¬
denHaltungderSchulbehördenbisher
nichteröffnet.hinsichtlichderStraßen¬serungsinddieVersuchemit
tarium zu erwähnen ,
wieüberhauptzurVerminde¬
rungderStaubBelästigungund
der StraßenAbnutzung
die TrungenvonJahrbahnen

er¬
ßeren Maßevorgenommen

Schluß des
JahreswurdenocheinÜberein¬
kommengetroffen wegenRe¬
KonstruktionderKaiserFranz
JosefBrücke ,wofürderGe¬
meinde300000l .anKostener¬

wachsen .
GleichzeitigmitInbetrieb

setzungder2 .Fachquellenleitung
wurdeauch eineStreu¬
lierung derWassergebüren
durchgeführt.ImIII .Bezirke
wurdeein mit demneuesten
Errungenschaftenausgestat¬
tetes Volksbaugeschaffen ;
dasstädtischeTheresienbad
wurdegründlichremoviert,
auchdas städtischeStra¬
Gänschaufelwurdever¬

größert .
bezüglichderArmenpflege

ist zuerwähnen,daßvomMa¬
gistratneueVorschriftener¬lassenwurden,umdenEin¬kundlichst
tritt derObdachlosigkeitzu



vermindern.Voreinenflagraumvon50auf10Bestenzuerhöhen,
ten sichtlichderunbedingtnotwendigenEr¬

Berichtfertiggestellt,worinderweiterungdesKaiserinElisabethKinderhof,
AufführungeinesZubaues alsinBadFallsindPlänevorgelegt
zumstädtischen u .Wer¬ worden.WenndieGeldmittelhiezuvorhan¬
aus beantragtwird ,derzu insind ,wirdinnichtallzufernerZeit
Aufnahmevon 650Obdach¬dieErweiterungdurchgeführtwerden.
logenbestimmtist .ZuBeginnEinstweilenisteinemdringendenBedürf¬
des Jänner 1911 wirddem nissedadurchabgeholfenwordenn,daßfür

denaltenPavilloneinTagesraumge¬Und ein Entwurfüber
schaffenwurde,derauchalsWandelnneueVorschriftenzudieAr¬
verwendetwerdenkann.menpflegezur Beratungvor¬ beidenstädtischenKraßenbahnentrat ,mitgelegt werden .Indiesen
1 .JännerdesheurigenJahresdievomGe¬vorschriftensollenallejene
meinderatbeschlosseneErhöhungderPreis¬Änderungenberücksichtigt
CaritesinKraft.Am17.Januarwurdeauf¬undErgänzungenaufgenom¬derDampftraßenbahnlinieAugartenmenwerden ,die sich im

nior des Be¬Jahr öffnet .Am26 .Novembernur ,dieneu¬notwendig undzweckmäßig
Liniein StadtaueröffnetdieBe¬herausgestaltt haben .Bei
Wahrung,BreiteteumErdbergwurdenBestimmungder höhederzer¬
erweitert.DieVertragemitdemLan¬odischenUnterstützungen
desausschußüberdieBenützungvonErhaltungsbeträge ,wird ,
derstädtischenStraßenfürdieelektrischefalls es die Finanzlageder BahnWie-PresburgwurdennachGemeindegestattet ,die
längerenVerhandlungenfertiggewe¬Auflassungder zweinieder¬ hinsichtlichderGaswerkederVer¬sten Pfründeter¬ mitderenglischenGasGeselschaftzuund Kronen und die
erwähnen,mitweinenbeigestelltSchaffung derKategorii wurde,daßdieGemeindemittsannevon 32 und 37 Kronenin
182die BehauptunganDiemerErwägung gezogenwar¬

ließ ich das er ihminheurigenJahrewurdediemitder
a städtischen Kindeslei¬

sein derselben denSiebenbaumengasseinVerbindung
Zuge¬sendeKindübernahmstellealsZentra

2 .fürdieÜberteilunganzweckmässig¬ CommerzialratAdolf
Unterbringungaller ,derArmenverfor¬Bauer ,seit 26 .September
rungausirgendeinemGrundean¬1906Direktor desMarkt¬
denKinder,geschaffen.DasKaiserses der Stadt Wien ,geht
FranzJosef KinderinSa¬ am1 .Jänner1911die 30 .Wie¬

derkehrseinesEintrittesinZahlwurdeimFrühjahr1910baulichausge¬
staltet ,undistinfolgedessendiesedemWoh¬denDienstdes WienerMagi¬

strates Dumzubeläre ,dendearmerkrankerKindegewidmeteBe¬
haltindieLageversetztworden,ihreBe¬von denMarktamtsbeamten

aufrichtiggeliebtwird ,und
beidenbefördlichenOberste
len wegeneineumfassen¬
den gediegenen Römens
und lauterenKarakters
allgemeindervorzüglich¬
sten Wertschätzungbegeg¬
net ,ist für den31 .d .M.
eine Ehrungseitensseine
Beamtenzugedacht .

ArchitektProfessorMaxHugeln.Dem
ErbauerdermomentalenBegräbnis¬
KircheaufdemZentralfriedhofArchi¬
Mal ,der seit einigen
JahrenalsHilfslehreranderK .R.
StaatsgewerbeschuleinderSchellig¬
gassetätig ist ,wurdevomArbeit
ministerderTiteleines . k .Pro¬
fessorsverliehen.

GroßeTischzuführeninderGroßmarkt¬
solle .SeiteinemJahresindindieGroß¬
markthaltenichtsogroßeAnalitätenan
Fleischwarenzugeführtworden,wieheute
sind15teneingelangtderGeschäf¬

er ist eine Ver¬
gerungderPreiseistvoraussichtlich.Das

aufende darauf auf¬
merksamgemacht.
Erledigteichleiterstatten.
Im Wiener Schulbert kom¬

menDirektorstellen anden
Ber¬

masse ,I .Bezirk ,Parmanten,
passe ,III .Bezirk,Hornesgasse,

XII .Bezirk ,ingrienergasse;
XII .Grundstagasse.XVII. ,Par¬
anerplatz ,Pächternfra¬
se und16Oberlehrerstellen
andenSchulenII . ,Männlich¬
platz :III .Tragergasse;XVIII

Köhlergasse .Schönste ,
III .Erdbergstraße .II ,Aller¬
gasse .VIII Landen ,
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Lerchenpasse,herzgasse;
2 .Kellenstraße ,, Braun¬
übergasse .XII . ,Landsteiner¬
gossen ;XIII .Arzburgergasse.
XVII. ,Halischgasse.XVIII. ,bei
termaÿergasse ;XII .Jubila¬
sässe ,zurBesetzung
die an denStadtrat zurichten .
denGesuchesindbis 30 .Jänner
zuüberreichen .

Gemeindevermittlungsämter.Der
StadtratbeschloßnacheinemBericht
desM.Dr .Deutschmann,anläßlichder
vorzunehmendenNeuwahlenfürdie
Gemeindevermittlungsämterdie
AnzahlderVertrauensmännerfür
die BezirkeStadt ,anstatt ,
MargreichenSimmeringu .Währung
von8auf12undjenederErsatz¬
nervon4 auf6 zuerhöhen.Die

der Gemeinde¬
lungsämter ,Mariahilf undNeu¬
baufindenimkommendenMonate
anjedemMittwoch,d .i .am4 .11 .
18 .und25 .Jänner ,dieVerhandlun¬
genvordemGemeindevermittungsamt
Währungam5 .12 .13 .und26 .Jänner
inderZeitvon9bis11Uhrvormittags

sit .
NeueArmenräte.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesM.Hermanndie
WahlderHerrenFranzHäusler,Predi¬
man hat undLandkammer
zuNominatendesBezirkesantragte,
nacheinemBerichtdesM.KnolldieWahl
derHerrenLeopold,Kraus,RudolfKraus,
FranzMaler ,Josefer ,Johan
Schuster,AdolfSchwarzu .Matthias
einerzuArmendatenam21 .Bezirk,
nacheinemBerichtdesM.Raindie
WahldesFranzGuschonzumArmen¬
ratdesBezirkesJosefstadtbestätigt.
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